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Meeresrauschen hören. 
Urlaub spüren. Zuhause fühlen.

Hinter Fewos am Meer steckt Stefan Schmidt, jung, dynamisch und traditionsbewusst.  

TYPISCH NORDSEE. SEHR NORDERNEY. TOTAL GEMÜTLICH UND MODERN.  

Jede unserer Ferienwohnungen wurde von uns mit viel Aufwand und Liebe zum Detail 

eingerichtet. Jede Unterkunft hat ihren ganz eigenen Charme, ihre ganz eigenen Stärken. 

Alle Ferienwohnungen bieten entweder besonders schöne Aussichten oder liegen zentral.

Ferienwohnungen Stefan Schmidt

Lehmplackenweg 7 • 26160 Bad Zwischenahn

Mieten@fewos-am-meer.com • 0177/299 51 30

www.Fewos-am-Meer.com
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Exklusive Apartments für individuelle Erholung

Genießen Sie Ihren Norderney-Aufenthalt im modernen  

Ambiente unseres Hauses. Wir verfügen insgesamt  

über neunzehn Appartements: 2-Zimmer- und  

3-Zimmer-Appartements mit gehobener Ausstattung.  

Diese sind hell und großzügig geschnitten und mit modernen  

Möbeln in mediterranen Farben eingerichtet.  

Alle Wohnungen sind barrierefrei und jedes Geschoss  

kann bequem mit dem Aufzug erreicht werden. 

Buchungsanfragen: 04932 / 16 46 oder 

Jann-Berghaus-Straße 22

www.boardinghaus-norderney.de

04932 / 934540



Was gibt es faszinierenderes als den Zauber von Eis und Schnee.                                                                                                             Foto: Noun
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DIE WINTER-WUNDERWELT DES 
NATIONALPARKS 

Norderney/gb - Seit dem 26. Juni 2009 gehört der 
Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer zum 
UNESCO-Weltnaturerbe. Und Norderney liegt 
mittendrin. Nahezu der gesamte Inselosten ist Teil des 
Parks und wer um seine Schätze weiß - erlebt so manches 
naturkundliche Abenteuer. Denn die biologische Vielfalt 
der Tier- und Pflanzenarten zu Lande, zu Wasser und in 
der Luft ist einzigartig. Die ursprüngliche Inselfläche war 
karg und vegetationsarm. Doch mit der Zeit und der Hilfe 
des Windes und der Erosion entstanden die Dünenketten 
- Lebensraum für Millionen Tiere und Pflanzen. Der vom 
Hungerdeich umgebene Grohdepolder, die Vordünen, die 
den Strand von der Inselmitte trennen und die Dünen im 
Osten des Wasserwerks in der Inselmitte gehören dazu.

Wie Graudünen entstehen

Es beginnt mit den Vordünen, die durch aufgespülten 
Sand entstehen, der bei Sturmfluten noch überflutet 
wird. Ab einer gewissen Höhe beziehungsweise Tiefe im 
Inselinneren, wird die Düne nicht mehr überflutet und 
enthält kein Salz mehr. Hier können nun Standhafer 
und Strandroggen geeigneten Nährboden finden. Die 
Weißdünen bilden sich. Ihnen fehlt der ständige Nachschub 
von Meeressand. Die Folge: Das Nährstoffangebot 
verringert sich. Das Regenwasser sickert einfach durch den 
Sand hindurch und schwemmt den Kalk aus - der Boden 
landeinwärts versauert. Das wiederum führt dazu, dass 
abgestorbene Pflanzen nicht richtig verrotten. Es bildet 

Wem es bei eisigen Temperaturen direkt an der Wasserkante in diesen Tagen zu kalt ist, der kann bei 
einem Spaziergang im windgeschützteren Inselinneren das Tafelsilber des Nationalparks - die Graudünen 
- bewundern. Ein Lebensraum, so kostbar und fragil zugleich, dass er als einer der am strengsten 
geschützten Lebensraumtypen der Welt gilt. Und es gibt - auch im Winter - noch mehr zu entdecken.
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Vogelzug und Formationsflüge gehören auf Norderney zum alltäglichen 

Bild am Himmel.                                                                  Foto: Noun
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sich eine Humusschicht. Die Säure, die in dieser Schicht 
entsteht, die Humussäure, färbt den Sand grau und gibt 
der Düne damit ihren Namen: Graudüne. 

Die Pflanzen

In diesem Milieu gedeiht eine Pflanze, die im Kontrast 
zu ihrem kargen Lebensraum, vor Nährstoffreichtum nur 
so strotzt: der Sanddorn. Die Zitrone der Nordsee. Die 
orangenen Beeren enthalten zehnmal mehr Vitamin C als 
die Zitrusfrucht des Mittelmeeres. Ein weiteres Phänomen 
dieses Lebensraumes ist die Kriechweide, ein Gehölz, 
das keinen oberirdischen Stamm besitzt. Dieser bleibt im 
Boden verborgen. Lediglich die Baumkrone befindet sich 
teilweise überirdisch. Zu diesen gesellen sich Strand-Beifuß, 
Kartoffelrose, Becher- und Laubflechte, Habichtskraut, 
Silbergras, Mauerpfeffer und die Dünenrose, 
Moose, Beerensträucher, Rundblättriger Sonnentau, 
Bärlappgewächse, Hundsveilchen, Dünenstiefmütterchen 
und wilde Stiefmütterchen. Zu dieser Jahreszeit hält auch 
der überwiegende Teil der Blüten- und Kräuterpracht 
sozusagen Winterschlaf  und dennoch ist diese besondere 
Landschaft immer einen Spaziergang Wert oder einen 
Ausflug mit dem Rad - natürlich nur auf  den dafür 
vorgesehenen Wegen.

Die Tricks der Tiere im Winter

Norderney hat für jeden etwas zu bieten. Für Naturliebhaber 
ist die Insel unter anderem ein Paradies für Vogelfreunde. 
95 Vogelarten brüten auf  Norderney während des 
Vogelzugs. Riesige Schwärme halten sich dann im Ostteil 
der Insel auf. Von hier aus können sie die Dünen als 
geschütztes Brutgebiet und gleichzeitig die Salzwiesen 
und das Wattenmeer als reichhaltige Nahrungsquelle 
nutzen. Vogelzug im Wattenmeer findet eigentlich fast 
immer statt. Im Dezember bis Mitte Januar befinden sich 
die Vögel hauptsächlich in der Überwinterungsphase. Zu 
dieser Zeit ist zwar weniger Zugvogelbewegung, aber jetzt 
kommen die Zugvögel aus dem Norden zu uns, um hier zu 
überwintern, wie zum Beispiel die drollige Schneeammer, 
die den weiten Weg aus den Tundra-Gebieten 
hierhergefunden hat. Für sie ist der für uns mitunter raue 
Winter der milde Süden. Die Gänse sind die ersten, die 
bereits im Januar aus ihren Überwinterungsgebieten aus 
Belgien und den Niederlanden eintreffen. Dann kommen 

die Kiebitze, etwa ab Mitte/Ende Februar. Die Watvögel 
zeigen sich in Scharen im März, mit einer Hochphase im 
Mai. Am wenigsten Vögel sind Mitte Juni zu Gast. Ab Ende 
Juli ziehen viele Vögel aus den Brutgebieten ab. Bereits 
dann wird der Wegzug aus den Brutgebieten intensiver. 
Im September und Oktober verläuft  der Durchzug der 
Watvögel, dann folgen Enten und Gänse. Auch Singvögel 
sieht man vor allem im Oktober und November. 
Und was machen die beliebten Robben, wenn es friert? Für 
Seehunde und Kegelrobben spielt die Jahreszeit nahezu keine 
Rolle, denn im Wasser sind die Temperaturunterschiede 
nicht so gravierend, wie in der Luft. Es sei denn es handelt 
sich um einen Ausnahmewinter, wie 1978/79. Außerdem 
profitiert die Robbe von ihrem „Blubber“, der mehrere 
Zentimeter dicken Fettschicht. Auch Fische, Schnecken 
und Muscheln können sich der Umgebungstemperatur 
anpassen. Andere Meeresbewohner flüchten im Winter in 
tiefere, frostfreie Meeresbereiche. Der wohl phänomenalste 
Schutz vor Frost wurde der Herzmuschel mitgegeben: 
Sie braut sich ein eigenes Frostschutzmittel aus Salz und 
Eiweiß zusammen und senkt damit den Gefrierpunkt ihrer 
Zellen.

Leben im Souterrain des Meeres

Auch im Winter finden übrigens die beliebten 
Wattwanderungen statt (Termin siehe Textende). Und 
Wattwandern ist weitaus mehr als mit schlickigen 
Gummistiefeln durch die Gegend stapfen. Denn ein 
Stockwerk weiter unten, im Souterrain des Meeres ist 

WINTER-WUNDERWELT



	

Das Wattenmeer birgt tausendundein Geheimnis. So wird jede 

Wattwanderung zum Erlebnis.                                                  Foto: Noun
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mindestens genauso viel los, wie oben - man muss nur die 
Tür öffnen. Die Tür - das ist in diesem Fall der Spaten 
eines erfahrenen Wattführers. Während der Wanderung 
kommt hier einiges zu Tage. Im Schutz des Sediments 
können die Lebewesen besser bestehen, Austrocknung und 
Temperaturschwankungen standhalten und Fressfeinde 
dringen nicht so schnell zu ihnen durch. Hier wohnt auch 
das Orchester des Meeres, täglich in Erwartung, dass sich 
der Vorhang lüftet, das Wasser zurückzieht und es sein 
Lied mit millionenfacher Besetzung anstimmen kann: 
das große Knistern. Das zarte Geräusch, das das Watt 
bei Ebbe erzeugt entsteht, wenn das Wasserhäutchen 
zwischen den Fühlern der Schlickkrebse platzt, sobald 
diese sich auf  Nahrungssuche machen. Ein Mitbewohner 
des Schlickkrebses ist der Wattwurm. Im Winter buddelt er 
sich zum Schutz vor dem Frost noch ein bisschen tiefer ein. 
Die charakteristischen Spaghetti auf  dem Schlick sind das 
ganze Jahr über das Produkt seiner Bohrungen im Sand. 
Er filtert diesen nach Nährstoffen durch und drückt den 
Rest dann an die Oberfläche. 

Warum ist das Wattenmeer Weltnaturerbe 
geworden?

Neben bekannten Weltnaturerbestätten, wie dem Grand 
Canyon, dem Great Barrier Reef, den Pyramiden von Gizeh, 
der Chinesischen Mauer oder dem Kölner Dom, gehört 
das Wattenmeer ebenso wegen seines „Außergewöhnlichen 
universellen Wertes“ zum Weltnaturerbe. Das 
Wattenmeer hat sich bei gleich drei Kriterien, die ein 
Lebensraum oder ein Gebäude vorweisen können muss, 
um dazuzugehören, als „einzigartig“ herausgestellt. 
Herausragend ist zum Beispiel seine Bedeutung für den 
Erhalt der Artenvielfalt, sowie die ökologischen und 
geologischen Prozesse die darin ablaufen. Außerdem ist 
es vollständig und intakt. Und das soll auch so bleiben. 
Darum kümmern sich die Nationalparkverwaltung und 
die Naturreservatsverwaltungen. 
Weitere Infos: www.nationalpark-wattenmeer.de/
schuetzen/weltnaturerbe/ 
Termin Wattwanderung: Freitag, 30. Dezember, 11 Uhr, 
Surferbucht, Info-Tafel Deichübergang. 
Eine Wattwanderung für Erwachsene und Kinder ab 
3 Jahren. Kosten: 8 Euro Erwachsene (6 Euro Kinder). 
Anmeldung online unter www.tickets.wattwelten.de, 
Information unter 04932-2001.

Winterfreuden wie hier beim Rodeln am Deich sind den Norderneyer 

Kindern nicht jeden Winter vergönnt.                                      Foto: Noun
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KULINARISCHES UND MUSIK

Blechbläserkammermusik - von Bruckner bis Verdi.

Foto: Bernd Specht/Friesenblech

Winterzauber vor dem Conversationshaus

Norderney - Der Winterzauber auf  Norderney 
findet traditionell vom 27.12.2022 bis 01.01.2023 vor 
dem Conversationshaus statt. Eröffnet wird die kleine 
und feine kulinarische Promenade am Dienstag, den 
27.12.2022 um 17 Uhr. An allen anderen Tagen sind die 
Verkaufsstände ab 11 Uhr geöffnet. Musikalisch sorgen 
Gerrit und Amina täglich ab 17 Uhr für Unterhaltung. 
Am Silvesternachmittag bringt DJ Chris die Gäste für den 
Jahreswechsel in Stimmung. Und Neujahr begeistert das 
Showduo Martin und Uwe (Bluenight Boogie) ab 13 Uhr 
nicht nur ihre riesige Fangemeinde. Eintritt: frei. Termin: 
Dienstag, 27. Dezember, 17 Uhr, Kurplatz.

Auch wenn der Schnee fehlt. Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt, 

Glühwein und weihnachtlichem Schmuck kommt allemal eine festliche 

Stimmung auf.                                                                     Foto: Noun

SYLVESTERPARTY IM CONVERSATIONSHAUS
Partyband „Promise“ sorgt für Stimmung

Norderney - Das Conversationshaus öffnet am 
Silvesterabend die Türen – hier können die Besucher in 
der liebevoll dekorierten Orangerie und im Kurpalais 
einen tollen Abend verbringen. 
Für ausgelassene Partystimmung und Tanzmusik sorgt die 
sechsköpfige Top 40-Partyband „Promise“ im Wechsel mit 
dem professionellen DJ Chris. 

Das Team vom Kurpalais versorgt die Gäste mit 
Getränken und kleinen Snacks. In der Location stehen 
Steh- und Sitzmöglichkeiten bereit. Reservierungen sind 
nicht möglich. 
Dresscode: Come as you are. Einlass: 21 Uhr bis 23 Uhr. 
Ticket pro Person: 25 Euro (inklusive Garderobe, exklusive 
Verzehr, kein Feuerwerk).

Frohe Weihnachten und gute Erholung



ROTARY GEWINNZAHLEN

Woche vom 18.-24.12.2022

ohne Gewähr

Gewonnen haben:

18.12. 
200 € 2502
200 € 2677
200 € 913
200 € 1978

20.12. 
250 € 1827
250 € 246
250 € 2137
250 € 3856

19.12.
200 € 5412
200 € 115
250 € 5123
250 € 4585

24.12. 
400 € 5657
500 € 5363
800 € 3039
3.000 € 2265

21.12. 
300 € 785
300 € 4768
300 € 2626
300 € 5532

23.12. 
300 € 4340
300 € 3630
300 € 90
340 € 575

22.12.
300 € 2769
300 € 4258
300 € 182
300 € 1782

KINO-SPASS ZWISCHEN DEN JAHREN

Hui Buh und das Hexenschloss
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Norderney - Auch wenn Hui Buh (Michael Bully Herbig) 
mittlerweile 500 Jahre auf  dem Buckel hat, ist er nach wie 
vor kein Gespenst, das anderen einen gehörigen Schrecken 
einjagt. Nachdem mal wieder eine seiner Gruselshows 
nach hinten losgegangen war, scheint er die Hoffnung auf  
eine Karriere als Schreckgespenst aufgegeben zu haben. 
Unerwartet wendet sich die kleine Hexe Ophelia (Nelly 
Hoffmann) an Hui Buh und bittet ihn um Hilfe. Sie ist im 
Besitz eines sehr wertvollen Zauberbuchs, das unter keinen 
Umständen in die falschen Hände gelangen darf. Doch die 
böse Hexe Erla (Veronika Bellova) ist bereits hinter dem 
mysteriösen Werk her. Also macht sich das Schlossgespenst 
Hui Buh gemeinsam mit seinem Freund Julius (Christoph 
Maria Herbst) auf  den Weg in den sagenumwobenen 
Hexenwald. Ein Abenteuer, bei dem eine Frage ganz 
deutlich wird: Wer hat hier eigentlich vor wem Angst? 
Fortsetzung zu „Hui Buh – Das Schlossgespenst“ von 
2006. Infos: etwa 98 Minuten, ab 6 Jahren, Eintritt: 10  

Euro, Einlass 30 Minuten vor Beginn der Vorstellung. 
Termin: Dienstag, 27. September 2022, 15 Uhr, 
Kurtheater.

Norderney - „Baroque My Way“ vermittelt gleichzeitig den Flair eines barocken 
Musikspektakels und den eines Abends in der Musikwelt Hollywoods. Es erklingt 
eine erstklassige Mischung aus bekannten barocken Werken von Georg Friedrich 
Händel, Georg Philipp Telemann & Co. sowie Jazz-Klassiker à la Fly Me To The 
Moon oder Blue Skies, die schon Frank Sinatra gesungen hat. Jan Nigges, den der 
SWR als Shootingstar auf  seinem Instrument bezeichnet, kreiert gemeinsam mit den 
internationalen Mitgliedern seiner Gruppe Baroque Avenue, seinen musikalischen 
Gästen der Christoph Spendel Group sowie Live Tänzern und Tänzerinnen auf  
der Bühne eine einzigartige Crossover-Show. Das kurzweilige und innovative 
Konzertprogramm wird von Jan Nigges mit einer charmanten Moderation begleitet 

JAN NIGGES & BAROQUE 
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Wir wünschen allen unseren Freunden und 

Gästen besinnliche und ruhige Festtage sowie 

alles Gute für das neue Jahr

Eure Familie Ennen sowie das gesamte Team 

Redaktion und Herausgeber der Norderneyer Zeitung 
         wünschen allen ihren Freunden, Lesern und Geschäftspartnern  
                 entspannte Weihnachtstage und ein gesundes neues Jahr.
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Kennen Sie schon die Lücken in Ihrer Vorsorge?

Solche Schwachstellen entdeckt man oft zu spät. Zum Glück können wir  

Ihre Lücken gemeinsam aufspüren. Vereinbaren Sie jetzt einen Termin!

 Wir behalten für 

 Sie den Durchblick.

Jetzt

Lücken 

aufspüren!

Andrea Hillmann

Geschäftsstelle

Tel 04932 577

andrea.hillmann@ergo.de

Oderstr. 23

26548 Norderney

www.andrea-hillmann.ergo.de
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Noch wenig bekannt in deutschen Gärten und Balkonen: Maiskohle zum 

Grillen.                                                                                Foto: privat 

Norderney - Winterzeit ist Glühweinzeit. Und Glühwein 
schmeckt ja irgendwie nur draußen richtig gut. In Decken 
gemummelt um die Brennschale sitzend - wenn es doch nur 
nicht so lange dauern würde, bis das Feuer richtig brennt 
und sich genügend Wärme entwickelt hat. Tipp: Maiskohle 
als Basis für das Feuer nehmen. Bei Maiskohle handelt es 
sich um den Teil des Maiskolbens, der nach der Ernte der 
Maiskörner auf  dem Ackerboden ungenutzt verrottet. Die 
verkohlte Maisspindel ist ein Brennstoff mit sehr hohem 
Brennwert und gilt als umweltfreundliche Alternative zur 
Holzkohle. Und: sie ist sofort heiß. Die Handhabung ist 
genauso wie bei der Holzkohle. Bis zu 700 °C heiß wird es 
über der Glut von Maiskohle. „Handelsübliche“ Holzkohle 
erreicht Höchsttemperaturen von nur 500 bis 600 °C.
Maiskohle brennt nicht nur sauber ab, sie schont auch 
die Umwelt und bietet als Upcycling Produkt echte 

Nachhaltigkeit. Durch die Verwendung von Maiskohle 
werden Tropenholz-Wälder geschont, die für die 
Holzkohlegewinnung vernichtet werden. Auch werden 
keine zusätzlichen Flächen für den Maisanbau benötigt, 
weil die Maisspindeln nach der Ernte übrigbleiben. In 
Deutschland werden 98 Prozent der Holzkohle nicht 
selbst hergestellt, sondern importiert. In rund zwei 
Dritteln der Grillkohlepackungen befindet sich Holzkohle 
von Tropenholz. Die Maister Maiskohle kommt nur aus 
Deutschland und zum Teil aus anderen europäischen 
Ländern. Sie legt also keine grotesk weiten Lieferwege 
zurück und ist vollständig biologisch abbaubar. 

Tipp: Auf  Norderney gibt es die Maister Maiskohle 
in der Meierei, Lippestraße 24.

die saubere Variante zur Holzkohle schont Tropenwälder

NACHHALTIGE MAISKOHLE FÜR 
BRENNSCHALE ODER GRILL - 
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Dankbarkeit

He! Marlene hier. Was war das für ein Jahr. Schlägereien 
mit Körperverletzung, Böllerattacken, Menschen 
in Seenot inklusive kleiner Kinder wurden gerettet, 
unzählige Feuerwehreinsätze, Sturmflut, immer noch 
irgendwie Corona, der Krieg in der Ukraine, die 
Energiekrise, das RS-Virus, Inflation. Wenn man es 
aber genau nimmt, war das ein Jahr wie jedes andere. 
Die DGzRS rettet jedes Jahr unzählige Menschen auf  
See. Geprügelt, mit duhn´ Kopp, haben sich die Leute 
auch schon immer. Jeden Tag ist irgendwo auf  der 
Welt ein schrecklicher Krieg. Und wenn es nicht das 
RS Virus ist, dann war es die schlimmste Grippewelle 
des Jahrhunderts. Das einzige was hilft, um vor lauter 
schlechter Nachrichten nicht den Kopf  ins Watt zu 
stecken: auf  die schönen Dinge schauen und die 
Begebenheiten, die viele als selbstverständlich ansehen, 
als das, was sie sind, zu erkennen - Geschenke: jeden 
Morgen aufwachen dürfen, zur Arbeit gehen können, 
sehen, hören, atmen. Menschen kennen, die einen 
lieben, Frieden, genug zu essen. Zeitung lesen, spazieren 
gehen oder spazieren fahren, sich unterhalten, einen 
schönen Film ansehen, baden gehen, Tee trinken, mit 
den Liebsten backen, Spiele spielen, Feuer machen, 
vorlesen, Wein trinken oder Schnaps mit Freunden, 
lachen, den Hund kraulen, einen geliebten Menschen 
anrufen, besser noch küssen. Das alles ist nicht 
selbstverständlich. Und doch vergessen wir so oft, dass 
es genau die Dinge  sind, auf  die es ankommt. Und es 
sind nicht die „einfachen“ Dinge, wie oft gesagt wird, 
sondern die wesentlichen. Alles andere ist doch der 
reinste Zirkus. 

Kommt gut ins neue Jahr!

Marlene

 

JOHNNYS 

WOCHENBILANZ

DIE NAPOLEONSCHANZE 
IM KURPARK

Norderney - Mitten auf  der Insel befindet sich der 
Kurpark mit seinem Schwanenteich, dem Springbrunnen 
und sogar einer Naturkirche. Dieser idyllische Ort 
birgt ein geschichtsträchtiges Geheimnis, das sich dem 
ahnungslosen Spaziergänger nicht sofort erschließt. Man 
muss ein bisschen in der Geschichte graben, um auf  die 
im Kontrast zur heutigen Friedlichkeit des Parks ganz und 
gar nicht harmlose Vergangenheit zu stoßen. Vor mehr 
als 200 Jahren wurde nämlich hier die Napoleonschanze 
erbaut. Das war zu Beginn des 19. Jahrhunderts, als sich 
Norderney unter französischer Herrschaft befand. 1806 
verhängte Napoleon die Kontinentalsperre, um den 
Handel zwischen Großbritannien und dem Festland zu 
stoppen. Eine Maßnahme, die den Schmuggel zwischen 
Helgoland und den Ostfriesischen Inseln florieren ließ. 
Um dem illegalen Warenhandel aber auch den Angriffen 
der Engländer trotzen zu können, ließ Napoleon 1811 
eine Festungsanlage auf  Norderney errichten. Mit am 
Bau beteiligt, beziehungsweise dazu verpflichtet, wurden 
Einwohner der Stadt Norden und der Insel. Es sollte ein 
riesiger Wall aus Sand aufgeschüttet werden. Dann wurden 
vier Kanonen in Richtung Festland sowie 200 Soldaten 
platziert. Die Nationalsozialisten nutzten die militärische 
Vergangenheit der Schanze für ihre Zwecke, stellten einen 
Altarstein auf  und missbrauchten die Schanze als SA-
Denkmal. Auf  der Vorderseite des Steins wurden zu jener 
Zeit Hakenkreuze eingraviert, die aber nach dem Krieg 
durch Medaillons ersetzt wurden. 
Die Naturkirche hat ihren Ursprung 1912, als der 
Inselpastor Christoph Friedrich Rieschel die evangelische 
Waldkirche an der Napoleonschanze einrichtete. 
In idyllischer Waldatmosphäre finden hier in den 
Sommermonaten Gottesdienste statt. 

Idylle mit geschichtsträchtiger 
Vergangenheit
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Ihre innovative, zuverlässige und 
kompetente Immobilien- und 

Hausverwaltung  
auf der Nordseeinsel Norderney.

  Für uns als Dienstleister im Immobiliensektor, 

stehen Sie als Eigentümer mit Ihrer Immobilie  

in unserem Mittelpunkt.

  Wir tragen dazu bei, den Wert Ihrer Immobilie 

zu sichern und zu erhalten.

  Wir sind für Sie jederzeit als Ihr zuverlässiger 

Ansprechpartner vor Ort.

Ney Immobilienservice GmbH
Immobilien- und Hausverwaltung

Poststraße 5 · 26548 Norderney

Telefon: 0 49 32 / 840 17-30

Telefax: 0 49 32 / 840 17-17

E-Mail: info@hausverwaltung-norderney.com

Ney Immobilienservice GmbH

www.hausverwaltung-norderney.com

Tel. 04932 - 935 29 05

info@nggenossenschaft.de

MARIEN RESIDENZ

Seniorenwohnung

Schöne 

2-Zimmer Dachgeschoss-

Wohnung zu verkaufen

KP 342.000 € 

D. Koch
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Jann Ennen

Norderney-Immobilien
informiert

Seit über 30 Jahren 
auf Norderney

Norderney-Immobilien . Poststraße 5 . 26548 Norderney . Tel. 04932 - 3128 . Fax 04932 - 927 942 

Uns Deutschen werden ja viele 
Tugenden nachgesagt. Gute als auch 
Schlechte.

Durch Disziplin, Fleiß, Zielstrebigkeit 
und manches mehr haben wir es - 
auch im internationalen Vergleich - 
weit gebracht. Daran anzuknüpfen ist 
bislang jeder Generation gelungen. 
Ein beständiger Aufstieg und eine 
Zunahme des allgemeinen Wohlstands 
waren und sind die logische Folge. 

Doch sollen auch typisch deutsche 
Verhaltensweisen, die sich letzt-
endlich in unseren Gesetzen und 
Ausführungsbestimmungen wieder-
finden, nicht verschwiegen werden. 
Warum dauert die Genehmigung 
einer dringend benötigten Stromtrasse, 
einer Entlastungsstraße, eines neuen 
Windparks zehn und mehr Jahre? 

Weil wir Demokratie und das nötige 
Mitspracherecht als notwendig 
erachten und uns und unserer 
Entwicklung damit oft selbst im Wege 
stehen.
Um so erstaunlicher, dass die 
Genehmigung, der Bau und die 
Indienststellung eines LNG-Terminals 
in Wilhelmshaven innerhalb von neun 
Monaten über die Bühne ging. - Fast 
undeutsch. 
... und auch das ist eine gute deutsche 
Eigenschaft. In Notfällen halten wir 
zusammen und springen über unseren 
eigenen Schatten. 
Weiter so.

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 

Wohn- und Geschäftshäuser

Mehrfamilienhäuser und 

Eigentumswohnungen

Rufen Sie mich an: 04932 - 3128

Ausgabe Winter 2022/23

DEUTSCHE 
TUGENDEN

Aufstehen und aufs Meer schauen - 

3-Raum Appartement mit großem Balkon 

mit Meerblick  

Diese schöne Wohnung besticht durch Ihre tolle 
Aufteilung. 
Sie besteht aus einem Wohn-/ Essbereich 
mit Übergang zur Küche, zwei separaten 
Schlafzimmern und dem Badezimmer mit 
Dusche. Von allen Zimmern aus können Sie die Nordsee sehen. Das große Schlafzimmer 
hat einen eigenen Zugang zum Balkon. Der zweite Zugang befindet sich im Wohnzimmer. 
Durch die großen Fenster ist die Wohnung den ganzen Tag lichtdurchflutet. 
Das Highlight dieses Angebotes ist der große Balkon mit Blick auf  den Nordstrand sowie 
über die Dächer von Norderney.
Das gepflegte Inventar ist im Kaufpreis enthalten. 
Zur Wohnung gehören ein eigener Kellerraum sowie ein eigener Parkplatz. 

Großzügige 3-Raum-Wohnung mit Terrasse 

und angrenzendem Garten  

Die Wohnung ist aufgeteilt in ein großzügiges Wohn-
zimmer, separate Küche, 2 Schlafzimmer, Bad und Flur.
Eine gute Einbauküche und eine hochwertige Bade-
zimmerausstattung stehen für exquisites Wohnen.
Die Wohnung lebt durch den schönen gepflegten
Garten, was der Wohnung seinen besonderen Wert
verleiht. 
Die ruhige, zentrumsnahe Lage trägt zum guten Wohnwert der Immobilie erheblich bei.

Kaufpreis: 949.500,00 €
Courtage: 3,57 % incl. MwSt. vom Kaufpreis, im Erfolgsfall vom Käufer zu zahlen.

Kaufpreis : 1.495.000,00 €
Courtage: 3,57 % incl. MwSt. vom Kaufpreis, im Erfolgsfall vom Käufer zu zahlen.


